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Seite Stelle bzw. Angabe Korrektur 

11 Fußnote: 50 Jahre Fußnote: 750 Jahre 

59 Tippfehler: Bils  Bild 

100 31 Gefallene im 2. WK nach neuen Quellen: 71 Gefallene 

120 Tippfehler: Emil Lörke Elias Lörke 

122 140 Morgen 140 □ Ruthen Wiesen 140 Morgen 150 □ Ruthen Wiesen 

123 Tippfehler: Annonce vom 31. Januar 1831 Annonce vom 30. Januar 1831 

128 

Im Januar 1958 wurde ein Antrag gestellt, 

das Schloss- und nunmehrige 

Schulgebäude und die Gebäude des 

Gutshofes nach Greiffenberg 

einzugemeinden. 

Im Januar 1958 wurde ein Antrag gestellt, 

das Schloss- und nunmehrige 

Schulgebäude und die Gebäude des 

Gutshofes nach Greiffenberg 

einzugemeinden. 

134 Denkmal: Abriss erfolgte nach 1945 Denkmal: Abriss erfolgte 1974 

136 Abschnitt 0 Diese Referenz wurde gestrichen. 

143 Tippfehler: Bezüge des Bauwerke Bezüge des Bauwerkes 

175 Fußnote zu Josef Siegel 
Siegel, Josef (*24.1.1850, †9.9.1928), Ehefrau 
Marie (*1.1.1860) 

191 alte Hausnummer (38a) 

alte Hausnummer (37a) 

Anm. Das Haus hatte einen 

Vorgängerbau, der auf einem Foto von 

1910 zu erkennen ist. 

217 Name: Zimmermann Reinhold Zimmermann Roland 

72, 95, 

156, 

299, 

327 

Name: Otto Hasenberg 
Der Name lautet richtig:  

Otto Hafenberg 

366 Bildunterschrift Haus Kirchstraße 18, alte Nr. (109). 

 
  



2 
 

 

Seite Stelle bzw. Angabe Korrektur 

326, 

327 
Haus von Schumacher Holzkamm 

Das Haus von Schumacher Hermann 

Holzkamm befand sich etwas weiter 

bergab im Hohlweg.  Dieses Haus existiert 

heute nicht mehr. Es hat deshalb auch 

keine neue, ab 1973 gültige Nummer. Die 

alte Hausnummer war Hohlweg (Hw94). 

326, 

327 
Haus von Schumacher Hafenberg 

Das Haus Kirchstraße 1 hatte vor der 

Einführung der neuen Hausnummern im 

Jahr 1973 nicht nur eine andere 

Hausnummer, sondern auch einen 

anderen Straßennamen: Hohlweg (95). 

328 Haus von Töpfer Ursinus 

Das Haus Kirchstraße 2 gehörte dem 

Töpfermeister Karl Eduard Adolph 

Ursinus. Die alte Hausnummer lautetet 

Kirchstraße (96) 

329 Haus von Töpfer Ursinus 

1918 wurde das Grundstück von Töpfer 

Ursinus in die Grundstücke (96) und (96a) 

aufgeteilt.
1
 Dabei erhielt die heutige 

Kirchstr. 2 die Nummer (96), währen das 

schmale Häuschen mit der heutigen Nr. 3 

nun die (96a) war. 

 

                                                      
1
 Die Parzelle 552 / 316 erhielt die Nummer (96a). 


